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Wo finde ich was?

Liebe Badentreff-TeilnehmerInnen  
Herzlich willkommen in Karlsdorf-Neuthard

wertvoll
Du bist wertvoll.
Du bist speziell.
Du bist einzigartig.
Du bist schön.
Du bist kostbar.
Du bist nicht wiederholbar.
Du bist geheimnisvoll.
Du bist ein schöner Mensch.
Nie wird es je wieder einen Menschen geben wie Du.
Jesus liebt Dich so stark, dass er sein Leben für Dich gegeben hat.
Seine Liebe zu Dir ist hundertprozentig, total, vollkommen.
Du bist hundertprozentig, total, vollkommen geliebt!                                                                                                                           
                                                                                          
Der Text von Pip Wilson kann es nicht besser ausdrücken, um was 
es uns beim Badentreff 2011 geht: Du bist wertvoll! 
Das wollen wir in diesem Wochenende feiern und Du bist dabei. 
Herzlichen Glückwunsch!

Schön, dass DU! da bist - bitte bringe zu allen Veranstal-
tungen Deine Bibel mir - wir wünschen Dir eine gute 
und gesegnete Zeit beim BADENTREFF 2011!

CVJM-Landesverband Baden
Mühlweg 10, 76703 Kraichtal

Tel 07251/98246-10  Fax 98246-19

www.cvjmbaden.de

Welcome
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Claus Hassing

Claus Hassing, Norddeutscher Wahlhesse 
mit badischen Einflüssen; arbeitet seit 
2001 als Jugendevangelist beim CVJM-
Westbund; spielt gerne - auch Schach und 
Kicker; fährt gerne - auch Fahrrad; liebt 
seine Frau; genießt Sonne, Wind & Meer; 
freut sich auf den Badentreff, weil wir mit 
tollen Leuten ein geniales Wochenende 
erleben werden - und Jesus ist dabei und ER 
hat richtig Ahnung vom Leben!

Verkündigung

Frame-Less

Frame-Less fallen mit 
ihrer Musik aus dem 
Rahmen. Sie erzählen: 
Mit Jesus können wir 
nicht aus dem Rah-
men fallen, er hält uns 
fest.  Er ist der “Frame” 
und wir sind ohne ihn 
einfach nur “Less”. Wir 
sind Frame-Less: “Ro-
cken im Auftrag unseres 
Herrn, denn sowas hört 
er gern!”

Band Infos

Gracetown

Gracetown – das ist die 
Vision, junge Men-
schen durch Musik 
in ihrem Glauben zu 
stärken und zu motivie-
ren. Und die Vision, sie 
dann in Bewegung zu 
bringen – hin zu Gott 
und hin zu den Mit-
menschen.
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Samuel Harfst

Samuel Harfst steht für 
handgemachte Musik mit 
Charakter. Er begeistert 
mit tiefsinnigen Texten 
und Alltagsgeschichten, die 
sich schnell tief ins Herz 
hinein erzählen. 

iThemba
iThemba, das Team aus 
Südafrika, bringt eine Mi-
schung aus Drama, Musik 
und Bewegung, einen 
„Afrika-Touch“ zu uns auf 
den Badentreff. iThemba 
bedeutet Hoffnung! Ihre 
Auftritte sind geprägt von 
der Hoffnung, die sie in 
Jesus Christus gefunden 
haben. 

ModerationBand Infos

Die Moderatoren

Unser Moderationsteam wird uns beim Badentreff die ganze Zeit 
begleiten und mit hineinnehmen in  eine wertvolle Zeit

Jannik Höpfinger, Mitarbeiter in der Jugendarbeit 
beim CVJM, bekannt durch die Grundkurse in 
Belchenhöfe, feiert gerne auch viel, hat immer neu 
witzige Sprüche auf Lager und freut sich auf die Rie-
senparty „Badentreff“ weil‘s da ordentlich was auf 
die Lachmuskeln gibt. 

Hanna Martin aus Weingarten, zurzeit im Referenda-
riat in Freudenstadt, findet das Badentreff echt total 
gut, weil die Atmosphäre dort unbeschreiblich ist.
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voll viel Wert   -   Claus Hassing

An diesem Abend wird es um wertvolle und wertlose Dinge in 
deinem Leben gehen und darum, was oder wer dir persönlich 
„voll viel Wert“ ist.

Matthäus 13,44-46:

Freitagabend - 20.00 Uhr

Homegroup 

Woran hängst Du Dein Herz:

•

•

•

Notizen:

Freitagabend
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wertvoll in Gottes Augen  -  Claus Hassing

Heute Vormittag werden wir uns vor Augen malen, was Gott 
über unsere Welt denkt und mit welchem Blick er dich und dei-
ne Mitmenschen ansieht. 

Psalm 8:

Samstagmorgen - 09.15 Uhr

Homegroup 

Blick in Gottes Herz, was denkt er über Dich:

•

•

•

Notizen:

Samstagmorgen
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Samuel Harfst

Es kann gut sein, dass du Samuel Harfst (sprich: wie „darfst“ mit 
„h“) schon einmal gehört hast. An die 500 mal spielte der 22 – 
jährige Hesse schon solo und mit seiner Band auf deutschen, euro-
päischen und australischen Straßen und  Stränden. In den letzten 
Jahren erspielte er sich langsam aber sicher einen Geheimtippstatus 
in bundesdeutschen Songwriter Kreisen. 
Lass Dir diesen Geheimtipp im Sarasani nich entgehen

Show mit iThemba

iThemba ist ein Team aus Südafrika, das für 8 Monate durch 
Deutschland reist um Jugendlichen Hoffnung weiterzugeben. 
Daher auch der Name: „iThemba“: er kommt aus der Zulu-Sprache 
und bedeutet übersetzt Hoffnung!
Eine Stunde mit iThemba bedeutet sprühende Begeisterung, Fun, 
packende Tänze, afrikanische Musik, Theaterszenen, tiefsinnige 
Gedanken, Spaß und geballte Lebensfreude.
Im Stadion hinter der Halle wirst du ein Feuerwerk südafrika-
nischen Temperaments erleben

Gebetskonzert

Zusammen mit jungen CVJM Musikern und dem Ministry Team 
Gott mit unseren Liedern loben. In Gottes Gegenwart eintauchen, 
von ihm empfangen und unsere Anbetung in der Stille, beim Sin-
gen und im Gebet zum Ausdruck bringen. 
Das wirst Du beim Gebetskonzert in der Sporthalle spürbar 
erfahren.

Samstagabend - 20:00 Uhr Konzerte

total wertvoll - Claus Hassing

Es könnte sein, dass du heute Abend für dich persönlich etwas 
total Wertvolles entdeckst. Es geht dabei um eine Beziehung, 
die tragfähig ist und die Jesus dir anbietet.

2. Korinther 5,19-21:

Homegroup 

Was hast Du heute Abend erkannt:

•

•

•

Notizen:

Samstagabend - 21.30 Uhr
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(wert)voll ins Leben  -  Claus Hassing

In diesem Gottesdienst senden wir dich hinein ins volle Leben 
–  mit einer überaus wertvollen Zusage

Johannes 10,9-11 &
Johannes 14,18-21: 

Notizen:

Sonntagmorgen - 09:30 Uhr

Homegroup
Wir feiern Abendmahl in der Homegroup. Falls du keine Home-
group hast, komme bitte vor an die Bühne. Dort wird es auch 
Abendmahl geben. 

Im Abendmahl zeigt uns Jesus Christus ganz konkret, dass er uns 
nahe ist und dass er uns hält. Abendmahl ist Geschenk – ich darf 
es einfach annehmen. Und Abendmahl ist immer auch ein beson-
deres Zeichen der Gemeinschaft. Wir feiern miteinander Abend-
mahl und geben das Brot und den Traubensaft einander weiter.

Die Homegroup (20 Minuten) könnt ihr so gestalten:

• Ihr erzählt kurz in der Runde (reihum), was euch im Gottesdienst 
   besonders angesprochen hat, wo ihr herausgefordert seid, was 
   euch ermutigt hat

• Dann betet ihr in der Stille füreinander; wenn ihr möchtet, können 
   auch zwei oder drei Personen laut beten - oder ihr dreht euch in 
   Dreiergruppen zueinander und betet in diesen Minigruppen

• Betet gemeinsam das „Vaterunser-Gebet“

• Euer Homegroup Leiter wird euch Brot und Traubensaft austeilen

• Nachdem ein Dankgebet gesprochen wurde, gebt euch einander 
   den Friedensgruß weiter:
   --> einer sagt zum andern: „Gottes Friede sei mit dir“
   --> der andere antwortet: „Und auch mit dir“
   Dazu gebt euch die Hand, oder nehmt euch in den Arm, …

Und nun schnell wieder in die Halle (falls ihr nicht schon da seid), 
denn hier geht es weiter.

Sonntagmorgen
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Sarasani Zelt

Wieder dabei ist in 
diesem Jahr dieses 
ganz besondere Zelt, 
das dir bestimmt so-
fort beim Ankommen 
aufgefallen ist. Hier 
kannst du in den Pau-
sen mit deinen Freun-
den chillen, neue 
Leute kennen lernen 
und Spiele ausleihen. 

Das Sarasani ist...

... Treffpunkt 
• für’s Homegroupleitertreffen 
• für dich und deine Freunde
• für Leute, die über’s MAXX sprechen wollen
• für den Kreativmarktplatz am Samstag Nachmittag

... musikalischer Treffpunkt
• Wenn du Lust auf Lobpreis unplugged hast, schnapp deine Gitar- 
   re und setz dich ins Sarasani – du wirst nicht lange allein singen.
• Am Samstagabend triffst du hier Samuel Harfst.

... „Chatroom“ 
• am Samstagnachmittag findest du hier verschiedene Gesprächs-
   gruppen zu interessanten Themen. Komm vorbei, hör zu und 
   rede mit.

P.S: Wenn’s dir im Sarasani gefällt, ist das ein weiterer Grund mit 
auf’s MAXX zu kommen. Dort ist das Sarasani unser Bistro-Zelt.

Gebets - Raum

„Öffne dein Herz weit, um zu empfangen, was Gott gibt!“
Charles de Foucauld

In einem Nebenraum gleich links im Eingangbereich der Halle fin-
dest Du einen „Gebets - Raum“ mit vielen Möglichkeiten.	

•	 Du kannst Deine Lebenszimmer betreten und dort, wenn Du 
magst, Jesus den Schlüssel für Dein Lebenshaus übergeben

•	 Hier findest Du Menschen, die mit dir beten und dich segnen.
•	 Du kannst hier Gott anbeten.
•	 Hier kannst Du Zeit in der Stille verbringen.
•	 Hier findest Du Leute, mit denen Du reden kannst.
•	 Hier gibt es Menschen, die Dir helfen wollen. Frag einfach.

Jesus sagt: „In meines Vater Haus gibt es viele Wohnungen.“  
Es gibt Räume für dich, an denen du Gott suchen und finden 
kannst. Komm herein und fühl dich wie Zuhause. Hier kannst du 
aufatmen, hier kannst du durchatmen. Denn du hast einen Platz 
im Herzen Gottes. 

Der Raum des Gebetes ist immer für dich offen. Wenn Du Dich 
danach sehnst, dann komm!  
Dein ministry - Team
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Bistro Öffnungszeiten

Unser Bistro-Team steht auch dieses Jahr wieder bereit, dich mit Ge-
tränken und kleinen Knabbereien zu versorgen. Das Bistro befindet 
sich im Eingangsbereich neben dem Global Village und hat wie folgt 
für dich geöffnet:

CVJM Weltweit:
Gemeinsam für eine lebenswerte Welt
Im CVJM gehörst du zum weltweit größten christlichen Jugendverband.
Beim „CVJM weltweit“ (Eingangsbereich neben dem Bistro) kannst du 
etwas von dieser Internationalität erfahren. 

Entdecke die Chancen und Herausfor-
derungen der weltweiten Verbunden-
heit im CVJM unter der Frage: „Wie 
geht das, die Welt umarmen?“.
Informiere dich über unsere Partner-
schaften mit den YMCA in Kenia, 
Zimbabwe und Bulgarien. 
Erfahre mehr über die Arbeit des 
YMCA Indien, bei dem schon viele 

unge Mitarbeiter aus dem CVJM Baden als Volontäre gearbeitet haben.
Herzliche Einladung. Komm vorbei!

Bistro & CVJM Weltweit

Freitag 	 19:00 bis 20:00 / 22:00 bis 01:00 Uhr
Samstag 	 08:45 bis 09:15 Uhr nur Getränke
	 	 11:30 bis 13:30 / 17:00 bis 20:00 / 
		  22:30 bis 24:00 Uhr
Sonntag 	 08:45 bis 09:30 Uhr nur Getränke
	 	 11:30 bis 13:00 Uhr nur Getränke

CVJM Meets Baden

Samstag Nachmittag 13:30 bis 17:00 Uhr

Outreach – dorthin wo die Menschen sind -
Outreach mitten in Lebensräume der Menschen hinein, sei es nach 
Karlsruhe in die Fußgängerzone oder bei Badewetter an einen Bag-
gersee in der Umgebung. Wir fahren 
mit dem Bus/Stadtbahn und sind dort 
mit Menschen zusammen um ihnen 
etwas Gutes zu tun. Wir wollen sie 
beglücken, ihnen in Liebe begegnen 
und selbst Spaß dabei haben. Mit 
Menschen sprechen, Gemeinschaft 
haben und das Leben genießen - lasst 
uns ein wenig crazy sein.
Abfahrt um 13.30 Uhr vor der Altenbürghalle.  Ende 17.00 Uhr

Samstag Nachmittag 14:30 bis 16:30 Uhr

Meine wertvolle Schatzkiste
In unserem Leben sammeln wir viele wertvolle „Dinge“: das kann 
ein neuer Gedanke sein, eine Muschel aus dem letzten Urlaub, etwas 
Besonderes, das uns an jemanden erinnert, ein Erbstück, ........
Wir möchten mit Euch eine besondere „Schatzkiste“ für die Aufbe-
wahrung all dieser wertvollen „Dinge“ gestalten. Am Workshop wer-
den auch mehrere Personen mit Handicap teilnehmen. Gemeinsam 
können wir dann in unseren individuellen Schatzkisten all die wert-

vollen Schätze sammeln, die es beim 
Badentreff und auch sonst im Leben zu 
entdecken gibt!
Treffpunkt: Direkt links vor dem Ein-
gang in die Halle mit Nina Cox, Le-
benshilfe Bruchsal-Bretten und Betti-
na Kappler, CVJM Graben-Neudorf

Jugend und Lebenshilfe
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Samstag Nachmittag 13:30 bis 17:00 Uhr
Badentreff trifft Karlsdorf-Neuthard 

Den Leuten vor Ort einen Gruß 
vom Badentreff und zugleich die 
beste Message der Welt bringen: 
In Jesu‘ Augen bist du unend-
lich wertvoll! Darum geht es bei 
der Aktion „Gruß an Karlsdorf-
Neuthard“. Mit deinem netten 
Lächeln und einem anspre-
chendem Flyer in der Hand wollen 
wir eine Haus-zu-Haus-Aktion in Karlsdorf-Neuthard starten und 
den Menschen vor Ort etwas Gutes tun. D.h. hier wird der Auftrag 
von Jesus, zu den Menschen zu gehen mal ganz praktisch. Ziel ist 
es, möglichst vielen Haushalten in Karlsdorf-Neuthard damit eine 
Freude zu machen. 
Also: Leg los und mach mit!
Du bist dir unsicher, wie sowas geht? Nur Mut, denn damit du 
sicher in die Aktion reingehen kannst, bekommst du eine kurze 
Einführung, was bei einer Haus-zu-Haus-Aktion zu beachten ist und 
wie du dich am besten zu verhalten hast!!!
Mit Pfarrer Thilo Bathke aus Karlsdorf-Neuthard
Treffpunkt: Beim Sarasanizelt 

Samstag Nachmittag 14:30 bis 16:30 Uhr
CVJM bewegt: Wie fit bist Du?! Finde es heraus im „Badentreff-Fit-
ness-Fun-Parcours“! Außerdem gibt’s Slacklines, Crossboule, Fuß-
ball, Indiaka, Arschball, KUBB & Co. rund um die Halle.
Kommen. Mitmachen. Spaß haben.
Rund um die Halle

Spiel, Sport und Tanz

Global denken - Lokal handeln

Samstag Nachmittag 14:30 bis 16:30 Uhr
Kreativtheke bei Halle
Kreativtheke „Mal anders“ – Dieses Jahr findest du die Kreativtheke 
links neben der Halle in Form einer großen kunterbunten Malwerk-
statt. Papier bemalen kann jeder. Bei 
uns gibt es alle möglichen „Unter-
gründe“, auf denen du dich mit 
Farbe und Pinsel austoben kannst.
Und wenn du magst, bring doch 
was Eigenes mit!

Samstag Nachmittag 15:00 bis 16:30 Uhr
Prädikat wertvoll: Schritte zur Vergebung
Ob wir es wollen oder nicht: Wir verletzten immer wieder andere 
oder werden verletzt. Wie gehen wir damit um?
Was bedeutet überhaupt Vergebung  und wie kann sie gelingen?
Dieser spannenden Frage wollen wir in diesem Seminar nachgehen.  
Mit Anne-Rose Stöckle, CVJM Weingarten – Schule, Raum 3

Seminar and Workshop

Kreativer Marktplatz
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Seminar and Workshop

Prädikat wertvoll: Die Kraft der Gemeinschaft erleben 
Ein FSJ (freiwilliges soziales Jahr) kannst du im In- und Ausland und 
beim CVJM Baden machen. Hier hast du die Chance, Leute zu tref-
fen, die das gerade erleben und Interessantes und Wissenswertes 
über dieses besondere Jahr zu berichten haben.
Außerdem gibt’s 
wertvolle Tipps 
für die Vorberei-
tung und Bewer-
bung.
Mit Robin Zapf  
und Leuten vom 
Jahresteam – 
Schule Raum 4

Prädikat wertvoll: Schulbeweger 
Eine Bewegung kommt in Deutschland in Gang. Überall beginnen 
Schüler, ihre Schule mit Gottes Augen zu sehen und geben sich nicht 
damit zufrieden, dass alles immer so bleibt wie es ist. Sie sehen das 
Potenzial, beten und handeln. Willst du Teil sein der Bewegung und 
mit Jesus auch deine Schule auf den Kopf stellen? Beim Seminar 
gibt‘s die Starthilfe!
Mit Susanne Gäbler, Reisesekretärin der Schüler-SMD
SMD-Stand in der Halle

Samstag Nachmittag 15:00 bis 16:30 Uhr

Seminar and Workshop

„Hey, Du fette Sau!“ – Wie kann ich cool auf Beleidigungen rea-
gieren?
Beleidigungen und Anmachen sind im Alltag normal, doch Weg-
hören oder weglaufen, funktioniert im Alltag oftmals nicht. Wie 
kann ich cool reagieren? Die-
ser Workshop ist Teil des Trai-
nings „Jugendliche werden 
Friedensstifter/-innen“ und bie-
tet die Möglichkeit, hilfreiche 
Verhaltensweisen auszuprobie-
ren.
Mit Stefan Maaß, Landesju-
gendreferent im Evang. Jugend-
werk Baden – Schule, Raum 1

Ungerechtigkeiten- was gehen uns die anderen an?  
Ja was gehen uns denn eigentlich die anderen an? Welche anderen 
überhaupt? Und welche Ungerechtigkeiten? Was für Ungerechtig-
keiten gibt es denn auf der ganzen Welt? Und sowieso: Wie hängen 
die denn nun überhaupt alle zusammen? Was hat das denn mit MIR 
persönlich zu tun? Und vor allem: was sagt Gott überhaupt dazu? 
– Genau um solche Fragen soll es sich in diesem Seminar drehen! 
Komm vorbei und erlebe, was es heißen kann in einer „globalisier-
ten“ Welt zu leben!
Mit Eva Hermann, Marisa Vögele und Team, 
Arbeitskreis weltweit – Schule, Raum 2

Weitere Workshops und Seminare findest du auf dem 
„Beipackzettel“.

Samstag Nachmittag 15:00 bis 16:30 Uhr
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Chatrooms

Von 15.00 bis 16.30 
Uhr werden die Mit-
arbeiteroase und das 
Sarasani zu „Cha-
trooms“. Die leben 
davon, dass du dich 
einbringst, deine 
Gedanken mit den 
anderen teilst. Ein-
fach vorbeikom-
men, zuhören, mit-
reden.

Chatroom für Homegroupleiter
Homegroups sind wie Schatzkisten voller wertvoller Diamanten. 
Jeder einzigartig, jeder wertvoll. Jeder mit anderer Geschichte, Prä-
gung und Bedürfnissen. Wenn du dir Gedanken darüber machst, wie 
du noch besser für deine „Schmuckstücke“ da sein kannst – komm 
vorbei.
In den Homegroups findet die innere Auseinandersetzung mit dem 
in der Halle Gehörten und dem eigenen Leben statt. Wenn du für 
das Gespräch, das in die Tiefe führt noch ein paar Tipps möchtest – 
schau vorbei.
Dieser „Chatroom“ bietet dir neben wertvollen Tipps aus der Praxis 
für die Praxis Raum für Erfahrungsaustausch.  
In der Mitarbeiteroase mit Matthias Zeller 

Samstag Nachmittag 15:00 bis 16:30 Uhr

Chatrooms

Prädikat wertvoll: Die Bibel – lesenswert. Lebenswert.
Ein Leben ohne die Bibel? – Nicht vorstellbar!
Nicht, weil wir von Berufs wegen damit zu tun haben, sondern weil 
sie uns ins Leben ruft – immer wieder neu.
Eine Bibliothek voller spannender Bücher, die uns beglücken, berei-
chern und immer wieder echt herausfodern. 
Wie die Bibel unser Leben prägt und bereichert, darüber wollen wir - 
ja, auch ein bisschen erzählen, aber vor allem interessiert uns:

Was sind deine Schätze, die 
du in der Bibel entdeckt 
hast?

Im Sarasani mit Sybille 
Wüst, Thomas Schalla, 
unserem Landesjugend-
pfarrer, und Dir?!

Samstag & Sonntag 08.00 bis 08.25 Uhr

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Start in den Tag mit der 
CVJM-Bibellese-Initiative „LIEST DU MICH?“ Komm und bring dei-
ne Bibel mit, es lohnt sich! 
Im Sarasani mit Matthias Büchle

Samstag Nachmittag 15:00 bis 16:30 Uhr

Gemeinsames Bibellesen
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Infostände

In der Halle präsentieren wir:
• Verteilmaterial der Stiftung Marburger Medien		

• Evangelistenschule              Johanneum			 

• Missionsschule Unterweissach

• FHSZ 

• SMD (Schüler- und Studentenmission in Deutschland)

• Büchertisch des CVJM Münzesheim

• CVJM-Merchandising

Im Foyer präsentieren wir:
• Global Village – internationale Arbeit im CVJM Baden

• Artikel der CVJM-Lebenshaustruhe

Konzert

Das Konzert des Südens am 26. No-
vember 19.00 Uhr zu dem alle aus 
ganz Baden eingeladen sind.
In diesem Jahr mit „Nachtwind“ 
einer klasse Band aus Stuttgart und 
anderen Top Bands. Vormerken und 
auf den Weg machen! 
Mit feiern, Spaß haben und Gott 
loben!

Infos unter: www.sos-projekt.de
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Freizeit - Jugend

Thema: What if I stumble (ˈstʌmbəl)? - Was ist, wenn ich stolpere?!

Datum: 29.10. bis 01.11.2011

Ort: Lebenshaus (Schloss Unteröwisheim)

Das Leben und unser Glauben hält viele Stolperfallen auf unserem 
Weg als Christen bereit. Das können zerstörte Träume, gescheiterte 
Beziehungen, Brüche oder ein tiefer Fall in deinem Leben sein. Viel-
leicht bist du aber auch von Gott 
enttäuscht worden oder hast das 
Gefühl ihn enttäuscht zu haben. 
Was ist, wenn man als Christ zu 
Zweifeln beginnt oder über die 
Gegebenheiten des Lebens zu 
stolpern oder gar zu fallen droht?  

Auf dem diesjährigen Kraftwerk wollen wir miteinander darüber ins 
Gespräch kommen, wie wir nach Rückschlägen 
wieder auf die Beine kommen. Was uns helfen 
kann, in unserem Leben wieder auf die richtige 
Spur zu kommen. Vielleicht brauchst auch du 
dieses Jahr ganz besonders eine Ermutigung und 
Stärkung für dein Leben. Dann zögere nicht lange 
und melde dich bald zum Kraftwerk an!

Als Referenten haben wir dieses Jahr Oliver Zorn zu Gast, er war viele 
Jahre selbst Mitarbeiter auf dem Kraftwerk und ist seit vielen Jahren 
als Christ im Alltagsdschungel unterwegs. Dieses Mal gibt er uns 
ganz besondere Einblicke in sein Leben, seine eigenen Erfahrungen 
mit Stolperfallen, seinen „Schlaglöchern des Lebens“, aber vor allem 
auch in die Momente, in denen Gott in sein Leben eingriffen hat 
und helfen konnte.

Einblicke in die letzten 
Jahre, viele Videos und 
Bilder, weitere Infos und 
die Anmeldung gibt es 
auf: www.cvjm-kraftwerk.
de

Freizeit - Jugend

Mäg-Lite – unterwegs

Die Kultfreizeit des Südens für 
Jugendliche in den Herbstferien – 
dieses Mal nicht auf dem Langen-
hard, sondern in diesem Jahr ganz 
anders - unterwegs eben! 
Frei nach dem Mäg-Lite Slogan:
Dein Wort ist meines Fußes - Mäg-Lite!

Was sich genau dahinter verbirgt, das erfahrt ihr im September.
Klar ist: Tiefgang, Spaß, Action und Herausforderungen sind inklu-
sive!
Wann? Ca. 3. – 6. November
Wo?     on the road in der Ortenau

Weitere Infos bei: 
www.sos-projekt.de oder 
christoph.pfeifer@cvjmbaden.de
Euer Christoph Pfeifer & Team
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Work and travel - Tschechien ab 17 Jahren  
In Lindava (Nordböhmen) Tschechien ein Bauernhaus zu einem 
Freizeithaus umbauen. Gemeinsam arbeiten und was bewegen, was 
Sinnvolles tun an einem absolut idyllischen Ort, abends die Zeit 
am Lagerfeuer genießen, gemeinsam kochen, singen, Fahrradfah-
ren, Sport machen schwimmen gehen im Badesee…
Miteinander über das Leben 
reden, die Herausforderungen 
die du in deinem Leben siehst, 
gemeinsam um Antworten rin-
gen, Leben miteinander durch 
buchstabieren, über Gott reden, 
auf Gott hören… Gemeinschaft 
erleben die trägt und erfüllt…
Eine Woche vom 26. – 31. Au-
gust verbringen wir gemeinsam.
Was du vorher oder hinter 
machst – Kannst du selbst kreieren!

Du kannst: Alleine oder mit Kumpels eine Backpacking Tour vor-
schalten oder anschließen. z.B. Berlin - Dresden - Lindava - Prag 
– Cesky - Krumlov - Wien  oder: Karlsbad – Loket – Prag – Lindava – 
Olomouc - Krakau. Tipps zu den Touren erhälst du von uns.

Du kannst: Vor der Kernwoche in Lindava eine backbackingtour 
zusammen mit Benjamin Gruhler machen (bg@missionsschule.de) 
07191/3534-60 bzw. 0170/8188687.

Du kannst: Nur die Kernwoche in Lindava buchen und mit uns an- 
bzw. abreisen!

Du siehst: Unbegrenzte Möglichkeiten – alles ist drin. Mehr Freiheit 
geht nicht! Detaillierte Infos gibt’s bei: Matthias Zeller (matthias.
zeller@cvjmbaden.de) 

Mit dabei Team Königsbach, 
Benjamin Gruhler und Matthias Zeller 

Freizeit - 18 Plus Wichtige Informationen

Fundbüro

Streiflichter-Bestellung

Erste Hilfe

Falls Du etwas gefunden oder verloren hast - der Infopoint ist gleich-
zeitig auch das Fundbüro. Falls es Dir am Wochenende nicht reicht, 
deine Wertgegenstände abzuholen - wir bewahren die Teile bis zu 
vier Wochen auf der Geschäftsstelle auf. Anschließend ist es wirklich 
weg.

Wenn mal jemand Hilfe braucht oder sich gesundheitlich nicht 
wohl fühlt, vielleicht sogar verletzt ist - einfach am Infostand mel-
den (0174-2153171). Die Leute dort können helfen. Ebenso alle 
Hauptamtlichen des CVJM Landesverband Baden, die Menschen 
beim Mitarbeiterservice auf dem Zeltplatz und die Homegroupleiter.

Damit Du immer auf dem Laufenden bleibst. Du kannst einfach am 
Infopoint eine Bestellkarte ausfüllen. In den Streiflichtern findest Du 
aktuelle Informationen, inhaltliche Beiträge und Flyer des CVJM Ba-
den. Ein MUSS für alle CVJM‘er in Baden. Kosten? Einmal im Jahr 
bitten wir um eine „Spende“ für die „Streiflichter“.

Du möchtest ein paar unvergessliche Erinnerungen vom Badentreff 
mit nach Hause nehmen? Dann empfehlen wir dir die Badentreff-
CD mit vielen Bildern und allen Predigten zum Nachhören. 
Die CD bekommst du nach dem Gottesdienst am Sonntag am Info-
Point zum Preis von 5€. Solltest du schon eilig los müssen bevor die 
CDs fertig sind, schicken wir sie dir gerne per Post zu.

Badentreff - CD
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Zeltplatz

Für den Zeltplatz sind folgende Dinge noch zu beachten:

• Strom können wir nicht für alle Gruppen bereitstellen. Wir bitten 
um euer Verständnis.

• Die Security erkennt ihr an den schwarzen T – Shirts und Cap’s. Sie 
achten auf eure Zelte, wenn ihr nicht da seid. Bitte achtet trotzdem auf 
eure Wertgegenstände. In der Nacht sorgen sie für Ordnung. Nehmt sie 
bitte ernst und hört auf das, was sie sagen. Verantwortlich für die Nacht-
ruhe in euren Zelten sind eure Mitarbeiter.

• WC’s und Duschen befinden sich 
ausreichend in der Halle. 

• Waschmöglichkeiten sind bei 
den Duschen in der Halle.

• Geschirrspülen bitte nur an der 
Spülstraße nicht in den Duschen 
oder auf den WC`s.

• Beim Mitarbeiter Service (buntes 
Zirkuszelt) können alle Mitar-
beiter, die für eure Zeltgruppe da 
sind, mal Pause machen. Für euch 

gibt es dort auch in der Nacht eine Anlaufstelle, ihr könnt Stören-
friede dort melden falls vielleicht von außen jemand auftaucht, 
über Stromverlust – oder sonstige Probleme informieren und erhal-
tet dort Tipps.

• Auch in der Nacht ist beim Mitarbeiter - Service bei Problemen 
eine Kontaktstelle für euch.

• Mülleimer sind auf dem Campgelände verteilt. Haltet Euren Zelt-
platz sauber und verlasst ihn so, wie Ihr ihn angetroffen habt.

• Fahrzeuge bitte nur auf den ausgewiesenen 
Parkplätzen parken. Während des Badentreffs 
kann nicht an die Zeltplätze gefahren werden.

• Bitte sichert eure Zelte auch bei gutem Wet-
ter gut ab. Bevor ihr zu den Veranstaltungen 
geht, bitte die Zelteingänge gut verschließen.

Nochmals zur Erinnerung: • Im Camp ist auf alkoholische Ge-
tränke zu verzichten!

• Nicht rauchen. Wenn jemand 
unbedingt rauchen muss, dann 
soll er bitte den ausgeschilderten 
Raucherplatz benutzen. Rauchen 
ist nach dem neuen Gesetz erst ab 
18 Jahren erlaubt. Auch Schisha 
rauchen ist nicht erlaubt!

• Die Zeltplatzruhe ab 1.30 Uhr 
ist einzuhalten und auf eine ge-
dämpfte Lautstärke an und in den 
Zelten ist zu achten.

Einen guten und segensreichen Aufenthalt wünschen Euch 
das Zeltplatz-Team, das Security-Team und der Mitarbeiter-Service 
mit Matthias Zeller

- Zeltplatzwart Matthias Zeller -

Zeltplatz
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... der Christliche Verein Junger Menschen.

... der größte christlich-ökumenische Jugend- 
    verband  in Deutschland - überparteilich, 
    konfessionsunabhängig.
... ein Treffpunkt für 260.000 junge Menschen 
    in 2.200 Vereinen - allein in Deutschland.
... eine weltweite Gemeinschaft, zu der über 120 Länder mit ca. 45  
    Mio Mitgliedern gehören.
... als weltweite Vereinigung im Jahr 2005 150 Jahre alt!  

Vor über 150 Jahren trafen sich am Rande der Weltausstellung 1855 in Pa-
ris 99 junge Männer aus neun Ländern und gründeten den Weltbund der 
CVJM. Bei aller Verschiedenheit hatten sie eins gemeinsam: Jesus Christus 
war die Nummer eins in ihrem Leben und sie wollten, dass junge Men-
schen in aller Welt ihn kennen lernen und ihr Leben unter seinen Einfluss 
stellen.

Sie brachten das auf einen Satz, der bis heute die Grundlage, das Mission 
Statement des CVJM in aller Welt ist. Wir nennen diesen Satz die „Pariser 
Basis“.

„Die Christlichen Vereine Junger Männer haben den Zweck, solche jungen 
Männer miteinander zu verbinden, welche Jesus Christus nach der Hei-
ligen Schrift als ihren Gott und Heiland anerkennen, in ihrem Glauben 
und Leben seine Jünger sein und gemeinsam danach trachten wollen, das 
Reich ihres Meisters unter jungen Männern auszubreiten. Keine an sich 
noch so wichtigen Meinungsverschiedenheiten über Angelegenheiten, die 
diesem Zweck fremd sind, sollten die Eintracht brüderlicher Beziehungen 
unter den nationalen Mitgliedsverbänden des Weltbundes stören.“

(Paris, 1855)

Die CVJM sind als eine Vereinigung junger Männer entstanden. Heute 
steht die Mitgliedschaft allen offen. Männer und Frauen, Jungen und 
Mädchen aus allen Völkern, Konfessionen und sozialen Schichten bilden 
die weltweite Gemeinschaft im CVJM. Die „Pariser Basis“ gilt heute im 
CVJM-Gesamtverband in Deutschland e.V. für die Arbeit mit allen jungen 
Menschen.

CVJM? Was ist das?

Sporthalle
Bistro
Gebetsraum

Seminare
Sebastianschule

Zeltplatz

Stadion 
Volleyball-
turnier

Lageplan



Programm

16:00	 Ankunft auf dem Camp
19:00	 Homegroupleitertreffen 
	20:00 	voll viel Wert
	 Eröffnungsveranstaltung mit Hanna Martin, 
	 Jannik Höpfinger, Claus Hassing, iThemba 
	 und Frame-Less
22:30	 Moonlight-Events
	 mit Volleyballturnier / Bistro / und mehr

08.00	 Gemeinsames Bibellesen im Sarasani
09:15	 Bibeltreff – wertvoll in Gottes Augen	
	 Mit Claus Hassing, iThemba und Frame-Less
12:00 	Mittagspause
13:30	 Badentreff in Aktion
15:00 	Workshops & Seminare 
17:00	 Zeltplatzaktion
20:00 	Konzerte
	 mit iThemba, Samuel Harfst und 
	 Ministry Team
21:30 	Abendprogramm - total wertvoll
	 Mit Claus Hassing und Frame-Less

08.00 	Gemeinsames Bibellesen im Sarasani
09:30	 Gottesdienst - (wert)voll ins Leben
	 Mit Claus Hassing, Matthias Büchle 
	 und Gracetown	
12:00 	Mittagessen
	 Essensmarken können bis Sa, 11 Uhr gekauft 	
	 werden. Anschließend: Abbau und „Tschüss
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